
Willkommen zu „Der 
Welt ein Licht 2022“!

Im Dezember feiern 
wir die Geburt unseres 
Erretters Jesus 
Christus. Dazu stellen 
wir dir die Frage: „Wer 
braucht heute dein 
Licht?“ Wir hoffen, dass 
wir dich jeden Tag dazu 
anspornen können, 
nach jemandem 
Ausschau zu halten, 
dem du dienen kannst. 
Wir halten für dich 
Erbauendes bereit, 
was dich beflügeln soll, 
anderen Menschen 
Gutes zu tun.
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Wer braucht heute dein Licht?

Weitere Anregungen 
findest du auf

Wärm deine 
Freundlichkeits-
muskeln schon 
mal auf und halte 
Ausschau nach 
jemandem, der 
eine helfende Hand 
braucht.

Eine Kleinigkeit 
kann viel bewirken. 
Wie vielen 
Menschen kannst 
du heute ein 
Lächeln schenken?

Mach einen 
Spaziergang und 
tanke ein wenig 
Licht – lade einen 
Freund ein, dich zu 
begleiten.

Jesus ist das beste 
Vorbild an Licht 
und Liebe. Sieh dir 
hier die Geschichte 
seiner Geburt an: 
DerWeltEinLicht.
org

Freundlichkeit 
ist ansteckend! 
Studien zeigen: 
Menschen, die 
Gutes sehen, tun 
auch eher Gutes. 
Schreib fünf gute 
Dinge auf, die du 
jetzt gerade siehst.

Bevor du heute 
den Mund öffnest, 
denk darüber 
nach, wie du etwas 
freundlicher sagen 
kannst.

Jeder findet es 
schön, wenn man 
ihm zuhört. Zeig 
dein Interesse, 
indem du nach 
dem Zuhören 
Fragen stellst.

Lade deine 
Freunde, Nachbarn 
und Familie zum 
heutigen Online-
Weihnachts-
konzert ein. Der 
Link dazu ist auf 
DerWeltEinLicht.
org.

Musik erhellt die 
Stimmung. Bring 
mehr Licht in die 
Welt, indem du ein 
Lied an jemanden 
weiterleitest.

Denk einen 
Moment darüber 
nach, wann jemand 
für dich ein Licht 
war. Schreib uns 
das in den sozialen 
Medien unter 
#DerWelteinLicht!

Komplimente 
machen glücklich 
– den, der sie 
macht, und den, 
der sie bekommt. 
Zeig deine 
Wertschätzung und 
mach aufrichtige 
Komplimente.

Gemeinnützige 
Einrichtungen 
haben gerade 
viel zu tun. Wie 
kannst du eine 
in deiner Nähe 
durch Mitarbeit 
oder anderweitig 
unterstützen?

Wie kannst 
du in dieser 
Weihnachtszeit 
dein Licht 
verbreiten? Denk 
30 Sekunden 
darüber nach und 
leg dann los!

„Der Herr ist mein 
Licht und mein 
Heil: Vor wem 
sollte ich mich 
fürchten?“ (Psalm 
27:1.) Lies Psalm 27 
und lass dich 
erleuchten!

Nimm diesen 
Sonntag mit uns an 
einem Weihnachts-
gottesdienst teil, 
bei dem Christus 
im Mittelpunkt 
steht. Vielleicht 
möchte auch 
ein Freund 
mitkommen?

Wer kommt dir 
heute in den Sinn? 
Überlege, wie du 
demjenigen eine 
Freude bereiten 
kannst.

Was lässt das 
Licht in dir heller 
werden? Schreib 
zehn Dinge auf und 
wähl eins davon 
aus, auf das du dich 
heute konzentrieren 
willst.

Wenn du freundlich 
bist, wird das 
Belohnungs-
zentrum in deinem 
Gehirn aktiviert, 
als wärst du der 
Empfangende und 
nicht der Gebende. 
Verschaff deinem 
Gehirn heute ein 
Hochgefühl!

Hast du eine 
Weihnachts-
tradition? Lade 
jemanden ein, 
mitzumachen, oder 
schaffe eine neue 
Tradition.

Denk beim Feiern 
der Geburt Jesu 
an seine Worte: 
„Ich bin das Licht 
der Welt. Wer 
mir nachfolgt, … 
wird das Licht des 
Lebens haben.“ 
( Johannes 8:12.)

Gott hat uns eine 
Welt geschenkt, 
die selbst im 
Winter herrlich 
ist. Schreib in den 
sozialen Medien 
einen Beitrag, wo 
um dich herum du 
gerade Schönheit 
entdeckst.

„Jedes Mal, wenn 
Sie bemerken, 
dass jemand in 
Not ist [und] sich 
ihm liebevoll 
[zuwenden], schwillt 
das Licht an und 
breitet sich aus.“ 
– Elder Dieter 
F. Uchtdorf

Was ist deine 
liebste Weihnachts-
nascherei? Wem 
könntest du heute 
damit den Tag 
versüßen?

Wer erhellt dir 
den Weg? Wie 
kannst du diesen 
Menschen heute 
deine Dankbarkeit 
zeigen?
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